
Zur Rollski-Landesmeisterschaft haben die Sportler des SSV Geyer – von
links Cheyenne Schönthier, Nina Meier, Tiny Sroka, Martin Franke,
Marcel Klaus und Carlos Lang – drei Plaketten errungen. In Trebsen bei
Grimma mussten sie auf einer großteils flachen Strecke an der Mulde
flinke Beine beweisen. Franke gewann im Zielsprint der AK 12/13 über
16 Kilometer den Titel. Silber ging in der J 16 an Sroka, Schönthier er-
kämpfte sich in der AK 12/13 Bronze. FOTO: JENS ANDERS/SSV GEYER

Medaillensatz im Rollski

RINGEN

Hauptversammlung
mit Live-Fußball
GELENAU — Da der Termin der Jahres-
hauptversammlung bei Gelenaus
Ringern mit dem des Deutschland-
spiels gegen die USA zusammen-
fällt, hat sich der RSK in Abstim-
mung mit Gastgeber Frank Hübner
etwas einfallen lassen: „Die Lein-
wand steht, ab 17 Uhr können die
RSK-Mitglieder bei mir eintrudeln
und vor ihrer Sitzung die WM-Partie
im Fußball live verfolgen“, so Hüb-
ner. Im Gelenauer Kellertheater am
Erich-Weinert-Weg 27 beginnt mor-
gen anschließend die Versamm-
lung, für die auch Satzungsänderun-
gen angekündigt sind. (mas)

SKI NORDISCH

Viele Medaillen
beim Sachsenpokal
JOHANNGEORGENSTADT — Vom Sach-
senpokal der Skispringer und Kom-
binierer haben die Mädels und Jungs
des SSV Geyer sieben Medaillen mit
nach Hause nehmen können. In bei-
den Disziplinen gewann Pepe Schu-
la (AK 12). Gino Müller (AK 10) si-
cherte sich Bronze bei den Spezial-
springern. Im Lauf holte er 48 Se-
kunden auf und gewann noch. Gold
in der Kombination eroberte zudem
Benito Wagler. Kenny Schönfelder
(beide AK 9) stürzte im Springen,
lief aber noch stark zu Rang 3. (mas)

RADSPORT

Bauer schafft
Aufstieg in A-Klasse
GRIMMA — Martin Bauer hat am
Sonntag den Aufstieg im Radsport
geschafft. Dem 19-jährigen Sportler
vom RSV Venusberg genügte beim
Klassiker „Rund um das Muldental“
Rang 9. Dadurch sicherte er sich ei-
nen weiteren Punkt und zugleich
den Sprung in die Eliteklasse A. Das
über knapp 100 Kilometer führende
Rennen wurde von den Teams Ur-
Krostitzer und KED-Stevens be-
herrscht. Bauer konnte sich in der
Schlussrunde noch aus dem Feld ab-
setzten und hinter einigen Solisten
über die Ziellinie fahren. (mas)

AUSDAUERSPORT

Ski-Asse führen
Staffel zum Sieg
OBERWIESENTHAL — Eine Frauen-
truppe namens Oßwald Skickas hat
den 16. Rennsteig-Staffellauf gewon-
nen. Dabei halfen über die 171 Kilo-
meter von Blankenstein nach Hör-
schel drei Skiläuferinnen des Stütz-
punkts Oberwiesenthal kräftig mit.
Katharina Hennig, Julia Belger und
Nadine Herrmann liefen jeweils um
die 20 Kilometer. Die siegreiche
Mannschaft benötigte für die zehn
Abschnitte in Summe etwas mehr
als 13 Stunden bis ins Ziel. (mas)

BIATHLON

Trio schafft es
aufs Treppchen
SCHMIEDEBERG — Beim Stadionbiath-
lon in Schmiedeberg haben die Ver-
treter des Elterleiner SV drei Podest-
plätze errungen. Am Samstag waren
sie mit neun Sportlern nach Ost-
sachsen gereist. Mia Bastian (w 7),
Sophie Wetzel (w 8/9) gewannen da-
bei jeweils in ihren Altersklassen.
Til Wickert (m 15) kam als Dritter
ins Ziel. (mas)

LAUFEN

Fünf Erzgebirger bei
Adelsberglauf vorn
ADELSBERG — Carsten Hein (Sport-
werk Annaberg, 20 km), Vincent
Waller (WSC O’thal, 10 km), Franz
Bergelt (SV Neudorf, 5 km) und Elise
Maria Mann (Annaberg, 2,5 km) ha-
ben beim Adelsberglauf auf ihren
Distanzen gewonnen. Hinzu kam
ein Erfolg von Karina Bach (Schlet-
tau, 1o km Walking). Bei der 35. Auf-
lage des Traditionslaufes waren vie-
le Erzgebirger angetreten, viele vom
Stützpunkt Oberwiesenthal. (mas)

NACHRICHTEN

Tischtennis
U 9: 2. Timm Wötzel Mildenau, 3. Sonny Schie-
fer Schlettau; 1. M. Hennig/S. Schiefer Stoll-
berg/Schlettau, 2. N. Seidel/J. Zumach Tan-
nenberg/Grünstädtel, 3. Gerlach/T. Hertwig
Tannenberg, 3. T. Wötzel/L. Schneider Milde-
nau/Pfaffroda
U 11: 1. Emily Weiß Tbg., 2. Jolina Vießmann
TTC Annaberg, 3. Amy Claus Mildenau, 3. Ali-
na Müller Tbg.; 1. L. Seifert/J. Vießmann,
2. A. Claus/J. Dietz, 3. E. Weiß/A. Müller Tbg.;
3. Louis Beres Arnsfeld
U 13: 2. Anna Elisa Panzer Schlettau; 2. A.
Ramm/Panzer Großrü./Schlettau, 3. Roegner/
Malzdorf Tbg./Eib.; 3. Löser/Heitzig Schlettau
U 15: 2. Jeanny Weiß Tbg., 3. Clara-Sophie
Günther Tbg., 3. Mary-Ann Staffa Mildenau;
1. J. Hiller/J. Weiß Eibenstock/Tbg., 2. L. Gün-
del/C. Günther Tbg., 3. M. Staffa/L. Müller Mil-
denau; 1. Leon Schubert Tbg.; 1. Schubert/R.
Scheffler Tbg./Gornsdorf, 3. L. Sada/C. Fritsch
Marienberg/Crottendorf, 3. Nestler/P. Malz-
dorf Arnsfeld/Eibenstock
U 18: 1. Heidi Knoth, 2. Lisa Hähnel; 1. Knoth
/L. Hähnel; 3. Tristan Kautzsch Annaberg, 2.
N. Starke/A. Rohde, Schlettau, 3. L. Zec/D.
Feller TSV Arnsfeld,
Vereine: 1. Handwerk Tannenberg 21,5 Pkt.

Ringen
Jugend E: 1. Pascal Groß (25 kg), 3. Fabian
Götze, 1. Florian Otto (34); D: 3. Colin Fischer
(34); 3. Hennes Dwinger (25);  C: 1. Eric Hof-
mann (42); 1. Johnny Uhlig (29); Mäd., 3. An-
nalena Groß (42, alle Gelenau)
Turnen
Sieger des ATV Frohnau beim Vorausscheid:
Knaben, AK 6 aufwärts: Moritz Härtwig, Jakob
Günther, Martin Knorr, Moritz Höppner, Ferdi-
nand Scholz, Paul-Vincent Heß, Karl Fritz
Mädchen, AK 5 aufwärts: Paula Richter, Stine
Richter, Charlotte Bach, Pia Beyrich, Sophie
Weigelt, Sherlyne Kuhner, Charlene Wolf, Celi-
ne Frank, Anne-Sophie Hofmann, Marie Rich-
ter, Lilli-Joeanne Oertel, Teresa Langer
Kegeln
Medaillengewinner der Region
Jg. 00-02: 3. Markus Mehner Geyer
Jg. 97-00: 1. Laura Fischer, 2. Lea-Sophie Wil-
helm (beide TSV Geyer)
Schwimmen
304 Aktive, 1106 Einzelstarts
Teilnehmer: GS Auerbach 2, GS Gelenau 11,
Team Erzgebirge 56, Aue 58, SV 07 Annaberg
61, Zschopau 38, Thalheim 44, Zwönitz 35;

» www.schwimmverein-annaberg.de

Leichtathletik
Sieger des Vorausscheids aus der Region in
den einzelnen Disziplinen
7 m: Marvin Teichmann (Venusberg), Arno
Börner (Gelenau), Janik Weber (Scheiben-
berg), Charly Schneider (Geyer)
8 m: Richard Müller (Gel.), Vincent Reichel
(Grumbach), Nicklas Schmidt (Bärenstein), Ju-
stin Bauer (Ven.)
9 m: 2 x Steven Freund (Gel), Arne Köhler
(Schlettau)
10 m: 2 x Bruno Börner (Gel), Finn Hofmann
(Thum), Fabio Anger (Thum)
11 m: 3 x Axel Gerlach (Ehrenfriedersdorf),
Norman Köhler (Gey)
7 w: Helene Olbrecht (Gel.), Anik Kreißl
(Kleinrück.), Leonie Enders (Scheibenberg),
Marie Stopp (Edorf)
8 w: Fanny Heinz (E’dorf), Charlize Ludwig
(Riesenburg), Sophie Wetzel (E’dorf), Maike
Schettler (Fröbel)
9 w: Rosalie Unglaube (Gey.), Rosa Leibelt
(Mildenau), Luca Pollmer (Thum)
10 w: Lena Blei (Gel.), 2 x Helena Zietzsch
(Ven.), Paula Mannsfeld (Crottendorf)
11 w: Zoe Haase (Ven.), Carolina Wagner
(Gel.), Leni Wolf (Thum), Grete Seifert (Mon-
tessori)

RESULTATE DER ERZGEBIRGSMEISTERSCHAFTEN

HERMANNSDORF — Als auf Initiative
des SPD-Vorstandes zu Beginn der
1920er Jahre der Arbeitersportver-
ein „Frisch auf“ gegründet wurde,
gehörten ihm 56 Mitglieder an. Jetzt
können die Hermannsdorfer fast auf
die dreifache Anzahl in ihrem Ver-
ein verweisen. So steht es in den Auf-
zeichnungen, die jetzt anlässlich des
65-jährigen Bestehens ihrer SG er-
schienen sind. Damals, vor nahezu
einem Jahrhundert, ging es vor al-
lem mit den Rädern auf Tour, übten
die Turner an ihren Elementen und
machten wieder andere Theater. Es
gab nämlich eine Dramatische Ab-
teilung, die an Feiertagen ihre Stü-
cke im Gasthof aufführte.

Theater mag es heutzutage auch
ab und an geben, doch das auf ganz
andere Art. „Derzeit können wir
aber stolz sein, denn in vielen Abtei-
lungen wird trainiert“, sagt die Vize-
vorsitzende Simone Behnert. „Bei
mir laufen außer im Fußball alle Fä-
den zusammen“, so die 48-Jährige,
die mit Wolfgang Haustein auch die
Chronik erarbeitet hat. Darin sind
Meilensteine aufgelistet, die in dem
kleinen Ort mit knapp 800 Einwoh-
nern eine gewichtige Rolle spielten.
Etwa Partien mit dem FC Wasserlo-
sen. In dessen Annalen steht: „1956
fuhr der FC zum Freundschaftsspiel
nach Hermannsdorf, das Rückspiel
fand am 12. August statt ... Die Kos-
ten von DM 985 wurden aus Mitglie-
derspenden gedeckt.“ Mit dem Mau-
erbau war das vorbei, nach dem
Mauerfall gab es neue Kontakte, die
inzwischen aber abgerissen sind.

Maßgeblich für die Entwicklung
waren die 1970er Jahre. „Die haben
vieles angeschoben. Es wurde eine
neue Schule gebaut, die bekam als
Anbau eine Turnhalle. Auch ein
Freibad wurde eröffnet“, zitiert Beh-
nert drei entscheidende Faktoren. In
der Zeit war auch Rudi Glöckner im

„Sächsischen Hof“ zum Forum und
erzählte über seine Erlebnisse als
Schiedsrichter des WM-Endspiels
1970 in Mexiko. Zehn Jahre später,
1984, gab es nochmals einen Schub.
Der Bau einer Sportbaracke am Platz
begann, er dauerte bis 1990. Sport-
lich dauerte es noch einmal weitere

zehn Jahre, ehe die SG in die Fuß-
ball-Kreisliga aufstieg. 100 Tore er-
zielten die Männer von Trainer Hen-
ning Schablack in der Saison 2001/
2002. Ab die Jahrtausendwende
wurden zudem andere Abteilungen
aktiver: Kindertanz, Zumba, Volley-
ball, Kinder-, Senioren-, Frauen- und

Gesundheitssport stehen in der An-
gebotsliste. Und warum eine Feier
zum 65.? „Weil wir das nicht immer
nur den Feuerwehrleuten überlas-
sen wollen. Die sind gern gesehen,
aber wir wollten mal wieder ein ei-
genes Fest auf die Beine stellen“, sagt
Simone Behnert schmunzelnd.

Ein ungewöhnliches Fest
begehen ab morgen die
Sportler in Hermannsdorf.
Seit 65 Jahren gehen sie
als SG ihren Hobbys nach.
Inzwischen sind dabei
längst nicht mehr die
Fußballer allein aktiv.

Sportler überlassen das Feiern nicht der Feuerwehr

Zum ältesten Foto einer Hermannsdorfer Fußballmannschaft gibt es nahezu
keine Erkenntnisse, wer darauf zu sehen ist und wann es aufgenommen wur-
de. Wer etwas weiß, sollte sich beim Verein melden. FOTO: SIMONE BEHNERT/ARCHIV

Im ersten Jahr der Kreisliga wurde die SG Hermannsdorf als Fair-play-Sieger
geehrt. Als Zugabe gab es von der „Freien Presse“ ein bestens gefülltes Grill-
paket, das gemeinsam verspeist wurde. FOTO: BRIGITTE STREEK/ARCHIV

VON THOMAS SCHMIDT

Freitag, 27.06.2014
17 Uhr Eröffnung - „Sächsischer Hof“
Hermannsdorf, 18.30 Uhr Frauenfuß-
ball - Sportplatz, ab 21 Uhr Live-Band
„Blue Master Combo“ - Festzelt

Samstag, 28.06.2014
10.30 Uhr Kinderfußball - Sportplatz
ehem. Schule, 10.30 Uhr Geschicklich-
keitsspiele, Torwandschießen, Bastel-
und Schminkstraße, Hüpfburg, ab
11 Uhr Ponyreiten, 14 Uhr Großes
Fußballspiel mit Überraschungs-
teams, ca. 14 Uhr Vorstellungen mit
Darbietungen der Abteilungen - Fest-
platz, 16.30 Uhr „Alte Herren“ Hdf.
(Fußballplatz), 20 Uhr Annel & Alois -

Festzelt, ab 22 Uhr Live Band „Nights
before“ - Festzelt

Sonntag, 29.06.2014
10.30 Uhr VfB Annaberg - Tannen-
berg/Schlettau D-Jugend - auf dem
Fußballplatz, 11 Uhr Fußballgottes-
dienst im Festzelt, 13.30 Uhr Ort-
schaftsturnier mit Elterlein, Schwarz-
bach, Hermannsdorf (Fußballplatz),
ca. 14 Uhr „Hermannsdorfer Jungs“

Zusätzliche Aktivitäten
Ausstellung zur Geschichte der
SG Hermannsdorf in der Turnhalle,
ständiger Shuttlebus zwischen Fuß-
ball- und Festplatz. (mas)

Programm 65 Jahre SG Hermannsdorf
1920er Jahre Gründung des Arbei-
tersportvereins „Frisch auf“ mit Rad-,
Turn- und Dramatischer Abteilung.

1947 Wiederbeginn der Sportarbeit
mit Tischtennis und Fußball auf den
Karl-Lieb-Wiesen, 1951 Beginn des
Sportplatzbaus.

1949 Gründung der SG Hermanns-
dorf. Am längsten wurde sie von Wolf-
gang Haustein (30 Jahre, 1981-2011)
geleitet.

1962 gelang der größte sportliche Er-
folg vor der politischen Wende – die
Jugend wird Kreismeister im Fußball.

1970 beginnt ein Jahrzehnt, das im
Sport vieles ändert. Es werden Schu-
le, Turnhalle und Freibad gebaut.

1992 Neugründung der SG Her-
mannsdorf als eingetragener Verein.

2002 steigen die Herren-Fußballer in
die Kreisliga auf; 2007 folgte der Ab-
stieg in die 1. Kreisklasse, 2010 der
Abstieg in die 2. Kreisklasse.

Derzeit sind 148 Mitglieder aktiv.
Davon sind 55 jünger als 27 Jahre.
Trainiert wird im Fußball, Volleyball,
Tanzen, Zumba, Frauen-, Kinder- und
Seniorensport. (mas)

Zahlen & Fakten zu 65 Jahre SG Hermannsdorf

ANNABERG-BUCHHOLZ — Der Kreis-
ausscheid in der Leichtathletik der
Altersklassen 7 bis 11 ist nicht hun-
dertprozentig glücklich verlaufen.
„Alle Grundschulen des Sportkrei-
ses Annaberg hatten Teilnehmer ge-
schickt. Ich möchte deshalb alle lo-
ben, die trotz dieser ,Wasserspiele‘
ihre Aufgaben erfüllt haben“, sagte
Schulsportkoordinator Uwe Meyer.
Beim Aufbau der Anlagen auf dem
Annaberg Löserplatz war es noch
trocken, doch zu Beginn fing es an
zu nieseln, die Kampfrichter hatten
mit nassen Startkarten zu tun. „Da-
durch gab es Unterbrechungen, der
Zeitplan geriet durcheinander, so-
dass nicht mehr alle 800-Meter-Läu-
fe ausgetragen werden konnten“, so
Meyer. Verlegungen seien derzeit
auch schwierig, da die Einsätze der
Sonderbusse langfristig geplant
werden müssten. (mas)

LEICHTATHLETIK

Wettergott meint es
nicht besonders gut

JÖHSTADT — Zur 43. Ausgabe der Ral-
lye Osterburg haben auch Erzgebir-
ger rund um Weida Gas gegeben.
„Von 120 Kilometern waren 35 auf
Zeit zu fahren, von 113 Piloten sa-
hen 95 die Zielflagge“, berichtete
Cornelia Klemm aus Jöhstadt. Sie
war mit ihrem Alexander im Seat
Ibiza TDI auf Achse. Das Ehepaar ab-
solvierte das Rennen als beste Ver-
treter aus dem Altkreis Annaberg:
23. Platz der Gesamtwertung. „In un-
serer 3B für Fahrzeuge bis 3000 Ku-
bikzentimeter ohne Allrad war nie-
mand schneller“, so Klemm. Der An-
naberger Uwe Groschupp belegte
mit Jan Gallert den 2. Platz der Klas-
se H 15. Candy Nestler aus Wiesa
und Manuel Fox kamen als 71. ins
Ziel und wurden in der H 12 Vierte.
Das Crottendorfer Duo Rico Hanika
und Marco Tausch musste den de-
fekten Twingo früh abstellen. (mas)

RALLYE

Klemm-Ehepaar
gewinnt die Klasse

NEUDORF — Am Fußballplatz in Neu-
dorf haben sich am Sonntag viele
Zuschauer getummelt. Grund war
kein Punktspiel der Männer, son-
dern das Nachwuchsfest. Und die
Jüngsten zeigten nach ihren Begeg-
nungen noch genügend Energie, um
auf dem Rasen an acht Stationen das
Abzeichen des Deutschen Fußball-
Bundes abzulegen. Höhepunkt aber
war nach der Mittagspause ein Spiel
der Bambini gegen die Eltern, das
nicht nur den Kindern Freude berei-
tete. Dass die Erwachsenen gegen ih-
ren schlagkräftigen Sprösslinge das
Nachsehen hatten, wunderte nie-
manden: Mit 5:4 hatten die Jüngsten
auf dem Rasen das letzte Wort. Da-
durch wurde zudem ersichtlich,
dass die Nachwuchsarbeit im Neu-
dorfer Fußballverein auf soliden Fü-
ßen steht und wenig dem Zufall
überlassen wird. (ritz)

FUSSBALL

Neudorfer Kids
fordern ihre Eltern

VENUSBERG — Bei der 25. Auflage des
Radklassikers „Rund um das Mul-
dental“ hat sich der RSV Venusberg
starker Konkurrenz erwehren müs-
sen. Bei den Junioren beherrschten
zwar die Fahrer aus Cottbus die Sze-
nerie, doch Philipp Kunz sicherte
sich nach 74 Kilometern den 5. Platz.
Da alle Klubs aus Thüringen und
Brandenburg das Rennen als Gene-
ralprobe für die nationalen Titel-
kämpfe nutzten, rollten riesige Teil-
nehmerfelder an den Start. Über
61,5 Kilometer der Jugendklasse be-
stimmten die Fahrer aus Cottbus
und Berlin das Geschehen. Aus dem
Hauptfeld sprintete Max Zschocke
als Erster über die Linie und wurde
damit Fünfter. Bei den Schülern
mussten die drei Venusberger Mä-
dels aus der letzten Reihe beginnen.
Beste wurde so noch Lisa Maria We-
der auf Platz 42. (mas)

RADSPORT

Harte Konkurrenz
vor Titelkämpfen

ANNABERG-BUCHHOLZ — In elf Sport-
arten sind am Wochenende die Fi-
nals oder Vorausscheide innerhalb
der Erzgebirgsmeisterschaften aus-
getragen worden. Allein bei den
Leichtathleten in Annaberg waren
an die 450 Mädchen und Jungen ge-
meldet, sehr viele sprangen auch
beim Schwimmen ins Zschopauer
Becken. Die Ringer ermittelten
ebenfalls in der Motorradstadt ihre
Besten, die Skispringer und Kombi-
nierer taten dies in Johanngeorgen-
stadt. „Dabei haben unsere Sportle-
rinnen und Sportler vom SSV Geyer
fünfmal Gold, fünfmal Silber und
viermal Bronze gewonnen. Wir wa-
ren dadurch erfolgreichster Verein“,
so Vorsitzender Jens Anders. Die
Schützen zielten in Wiesa. Kom-
mendes Wochenende werden die
Wettbewerbe fortgesetzt, beispiels-
weise im Turnen. (mas) Ergebnisse

ERZGEBIRGSSPIELE

Kinder ermitteln die
Besten des Kreises
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